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Liebe Gemeindebür-

gerinnen und 

Gemeindebürger!  

 

Mit dem neuen Gemein-

dejournal soll wiederum 

auf das bereits vergan-

gene halbe Jahr 2013 

und das vielfältige Ge-

schehen in unserer Ge-

meinde hingewiesen 

werden. Zunächst möchte ich ganz besonders 

ĂDank und Anerkennungñ an alle aussprechen, 

die zu einer positiven Entwicklung unserer Ge-

meinde in irgend einer Form beigetragen haben, 

ob als Vereinsfunktionär(in) oder einfaches Ver-

einsmitglied, ob als freiwillige(r) Helfer(in) oder 

beruflich tätig, ob Jung oder Alt, ob Kindergarten- 

bzw. Schulkind oder Pensionist(in), jeder Person 

gebührt mein Lob und Dank.  

Die Vielfalt der Berichte dokumentieren dies ein-

deutig und ich wünsche allen auch weiterhin viel 

Erfolg und Freude. 

Für die Gemeinde freue ich mich, dass nun end-

lich das neue Buswartehaus  ĂAm Spitzñ montiert 

werden konnte und von den Schülern und Schü-

lerinnen bereits bestens angenommen wurde. 

Weiters mein Hinweis auf die derzeit laufende 

Phase der Vorbereitungsarbeiten für das neue 

Gemeindehaus. Dazu finden Sie einen kurzen 

Hinweis im Journal, es soll zumindest in Stich-

worten jede(r) Gemeindebürger(in) über den ak-

tuellen Stand Bescheid wissen.  

Beachten Sie aber auch die Hinweise  zum The-

ma Ăin die StraÇe ragende  steñ, Feuerbrand, 

neue Förderbedingungen für Bauen und für Pho-

tovoltaik, sowie das neue System der Sammlung 

für Glas und Metall. Sehr erfreulich ist auch, dass 

die neue Wohnungsanlage  in der Sonnenhang-

siedlung bald bezugsfertig ist. Geben Sie einfach 

die Info gemäß der Mitteilungen der WAV weiter. 

Bei uns in Echsenbach zu wohnen lohnt sich alle-

mal, das haben auch in letzter Zeit wieder einige 

Personen umgesetzt ï sie alle möchte ich auf 

diesem Wege sehr herzlich in unserer Gemeinde 

willkommen heißen. Fühlen Sie sich wohl bei uns 

und Ăbringen Sie sich einñ, wie in Echsenbach 

üblich, denn miteinander geht mehr voran, kann 

mehr erreicht werden. 

Das kann jede(r) Echsenbacher Gemeinde- 

bürger(in) in verschiedenster Art und Weise bes-

tätigen. 

 

Ein besonderes Erlebnis stellen dieses Jahr wie-

derum die Waldviertler Dorfspiele dar. Vizebür-

germeister Josef Baireder hat sich auch dieses 

Mal in den Dienst der Sache gestellt und die Or-

ganisation unseres Teams für die Spiele in Pölla 

übernommen. Ich danke allen Teilnehmern, die 

als Aktive in den verschiedenen Bewerben dabei 

sein werden, für Ihr Engagement und wünsche 

an dieser Stelle beste Erfolge, vor allem aber 

Freude und viel Spaß.  

Als kleines Dankeschön wird von der Gemeinde 

wiederum für ein einheitliches Outfit gesorgt, das 

jeder Teilnehmer/-in, rechtzeitig zur Eröffnungs-

feier am 23. August, durch seine(n) Bewerbsver-

antwortliche(n) erhalten wird. 

 

Welche Arbeit und Tätigkeit auch immer in der 

nächsten Zeit auf jeden von uns wartet, möchte 

ich doch mit einem Spruch von Ludwig van Beet-

hoven, der zum bevorstehenden Sommer sehr 

gut passt, schließen und allen eine angenehme 

Zeit wünschen:  

ĂBlicke in die schºne Natur und beruhige 

dein Gem¿t!ñ 

 
Ihr Bürgermeister  
Mag. Hannes Lehr  

Seite des Bürgermeisters  

Die Marktgemeinde Echsenbach ist ab nun unter 

Gemeindenews Echsenbach  
auch auf Facebook vertreten. 
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Wichtige Mitteilungen  

Echsenbacher Kirtagslauf, Samstag, 27. Juli 2013 - Sperre der Laufstrecke  

Der Echsenbacher Kirtagslauf wird wieder in ge-

wohnter Weise veranstaltet.  

Auch die Streckenführung (Marktplatz, über Kir-

chenberg, Nordhangstraße, Am Spitz, Hauptstraße 

bis Marktplatz) wird beibehalten. 

 

Liebe Anrainer, bitte beachten Sie:  

Während des Laufes (ca. 16:00 - 20:30 Uhr) ist die 

gesamte Strecke für den Verkehr gesperrt. Beden-

ken Sie dies bitte, wenn Sie in dieser Zeit Ausfahr-

ten zu erledigen haben. Sie müssten dann Ihr Fahr-

zeug außerhalb der gesperrten Zone parken. Eben-

so ersuchen wir Sie, die Laufstrecke von parkenden 

Autos frei zu halten. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 

Gefährdung der Verkehrsteilnehmer durch überhängende Äste oder Hecken  

Bauzeitplan Gemeindezentrum  

Immer wieder muss 

festgestellt werden, 

dass Äste und Sträu-

cher, welche aus 

Privatgrundstücken 

auf öffentliches Gut 

(StraÇen, Wege, 

Gehsteige usw.) 

überhängen, den 

Verkehr behindern 

oder gar gefährden.  

Gemäß § 91 StVO hat die Behörde die Grundeigen-

tümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und 

dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbe-

sondere die freie Sicht  über den Straßenverlauf 

oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Siche-

rung des Verkehrs oder welche die Benutzbarkeit 

der Straße einschließlich der auf oder über ihr be-

findlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, 

z.B. Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, be-

einträchtigen, aus zu ästen oder zu entfernen. 

 

Alle Grundeigentümer sind daher verpflichtet, 

Äste von Sträuchern und Bäumen dementspre-

chend einzukürzen, damit es zu keiner Behinde-

rung kommt.  

Um auch die Bevölkerung am Laufenden zu halten, 

möchten wir Sie gerne über die weiteren Planungen 

und Ausführungen für 2013 informieren: 

 

Mai/Juni: Ausschreibung 

Juni/Juli:   Anbotsprüfung und Vergabe 

Aug./Sept.: Baubeginn, Baustelleneinrichtung 

  Abbrucharbeiten, Kanal Wasser 

Oktober: Stahlbetonarbeiten, Kellerräume,  

  Musikproberaum 

Nov. Dez.: Innenputz und Estrich Keller 
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Gemeindebücherei Echsenbach  

Aufschließungsabgabe für Bauland - Kürzung der Förderung ab 1.1.2014  

 E-Book, Hºrbuch oder Film vom Internet 
 

Wir freuen uns, Ihnen mit der Onleihe noe-book.at ein neues Service 

anbieten zu können. Bei der Onleihe noe-book.at können Sie eine 

große Bandbreite digitaler Medien wie e-Books, e-Audios und e-

Videos ausleihen und herunterladen. 

noe-book.at ist ein vom Land Niederösterreich gefördertes Projekt, das allen niederösterreichischen öffenlti-

chen Bibliotheken den Schritt in ein neues Zeitalter ermöglicht. 

Damit auch Sie das neue Service nutzen können, holen Sie sich Ihren persönlichen Zugang in Ihrer 

Bibliothek!  

Die Freischaltung kostet f¿r das gesamte Jahr 2013 einmalig ú 3,00. 

Wie wir Sie schon in der 

Dezemberausgabe 2012 

informiert haben, gibt es ab 

1.1.2014 eine  nderung bei 

der Förderberechnung der 

Aufschließungsabgabe: 

Eine Aufschließungsabga-

be ist zu entrichten, wenn eine Baulandparzelle 

erstmalig bebaut wird und damit zum ĂBauplatzñ er-

klärt wird. Derzeit wird bei dieser Abgabe ein 70 %

iger Nachlass (Wohnbauförderung) gewährt.  

Ab 1.1.2014 beträgt die Förderung nur mehr 50 %. 

Der Satz kann sich nach Fertigstellung nachträglich 

erhöhen, wenn Energiekennzahlen unter 40 erreicht 

werden und ein klimarelevantes Heizsystem einge-

baut wurde. 

Falls Sie demnächst ein Eigenheim errichten wollen, 

berücksichtigen Sie bitte diese Änderung. 

Die Aufschließungsabgabe wird normaler Weise 

nach der Bauverhandlung vorgeschrieben. 

Die Mitarbeiterinnen am Gemeindeamt informieren 

Sie gerne. 

ĂFeuerbrandñ eine bedrohliche Pflanzenkrankheit 

Der Feuerbrand ist 

eine hochinfektiöse, 

schwer zu bekämp-

fende, bakterielle 

Krankheit und stellt 

eine ernstzuneh-

mende Gefahr für 

das Kernobst und 

für anfällige Ziergehölze dar! Bedroht sind sowohl 

der Erwerbsobstbau und Baumschulen, als auch 

Hausgärten und öffentliche Grünanlagen. 

Der Feuerbrand trat in NÖ erstmals 2007 auf. 

Wirtspflanzen sind vor allen Apfel,- Birnen,- Quitten- 

und  Mispelgehölze, Weißï und Rotdorn, Vogelbee-

re, und ähnliche Pflanzen. 

An allen Wirtspflanzen treten die gleichen Krank-

heitssymptome  auf: Blªtter und Bl¿ten welken 

plötzlich, und verfärben sich braun oder schwarz. 

Dabei krümmen sich die Triebspitzen hakenförmig 

nach unten. Über den Winter bleiben die abgestor-

benen Blätter und Früchte am Baum hängen. 

Die Ausbreitung über größere Entfernungen erfolgt 

vielfach mit verseuchtem Pflanzmaterial, kontami-

nierten Gegenständen, durch Zugvögel und den 

Straßenverkehr, im Nachbereich durch Regen, 

Wind und Insekten. 

Befallene Pflanzen müssen sofort gerodet und ver-

brannt werden. 

Für Mensch und Tier besteht keine Gefahr !  

Die leicht übertragbare Krankheit wurde als 

Quarantänekrankheit eingestuft und unterliegt 

deshalb der Meldepflicht am Gemeindeamt.  

Jeder Verdachtsfall ist unverzüglich zu melden. 

In jeder Gemeinde gibt es einen Feuerbrandbeauf-

tragten, in Echsenbach ist dies Herr Martin Wurz , 

Am Berg 18, an den Sie sich wenden können. 

Versuchen wir gemeinsam die Schäden so gering 

als möglich zu halten! 

Foto ASP NÖ 
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Aktuelles Gemeindegeschehen  

Frühjahrskonzert der Musikkapelle Echsenbach  

Beim Frühjahrskonzert der Musikkapelle Echsen-

bach freute sich Obmann Andreas Kletzl, über viele 

Besucher und zahlreiche Ehrengäste. 

Das äußert abwechslungsreiche Programm wurde 

mit viel Applaus vom Publikum belohnt. Im ersten 

Teil des Konzertabends erklangen eher klassische 

Stücke. 

In einer eigenen Einlage präsentierten sich die 

Jungmusiker der Kapelle mit zwei Werken. 

Bei den anschließenden Ehrungen erhielt Selina 

Litschauer eine Urkunde über das abgelegte Jung-

musikerabzeichen in Bronze und der ehemalige 

Obmann der Musikkapelle Echsenbach, Hermann 

Engelmayer, die Silberne Ehrennadel des NÖ Blas-

musikverbandes. Bezirksstabführer Gerhard Klopf 

freute sich die Auszeichnungen überreichen zu dür-

fen. 

Im zweiten Teil des Programmes folgten moderne 

Rhythmen. Die Moderation durch den 

Abend übernahm in gewohnter fröhlicher und infor-

mativer Art Josef Baireder. 

In der Pause versorgten die Frauen der Musiker 

das Publikum mit Broten und Kuchen. 

Flurreinigung in Echsenbach  

Zahlreiche engagierte Bürgerinnen und Bürger 

der Marktgemeinde Echsenbach, darunter wieder 

viele Kinder, durchstreiften gemeinsam am 13. 

April das Gemeindegebiet von Echsenbach um 

Straßengräben, Bachläufe und öffentliche Plätze 

von weggeworfenem Müll zu befreien und somit 

ein Zeichen für eine saubere Umwelt zu setzen. 

Zum Abschluss bedankten sich Vizebürgermeis-

ter Josef Baireder und Umweltgemeinderat Bern-

hard Unterweger bei den Helfern mit einer ent-

sprechenden Jause. 

Maibaum der Freiwilligen Feuerwehr  

Wie in jedem Jahr übernahm die Freiwillige Feuer-

wehr Echsenbach das Aufstellen des traditionellen 

Maibaumes am Marktplatz. 

Bei der Maibaumfeier, umrahmt von der Musikka-

pelle Echsenbach, freuten sich wieder viele Besu-

cher über das Aufstellen des prachtvollen Baumes, 

der in diesem Jahr von der Familie Gerhard Schre-

fel gespendet wurde. Bei der anschließenden Ver-

losung des Maibaumes konnte sich Gemeinderat 

Wolfgang Sinhuber über den Gewinn freuen. So 

wie in den Jahren zuvor machte der Gewinner den 

Baum der Freiwilligen Feuerwehr zum Geschenk. 
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Besuch der 3. Klasse Volksschule am Gemeindeamt  

Bürgermeister Mag. Johann Lehr freute sich auch 

heuer wieder, im Rahmen des Unterrichts die 3. 

Klasse der Volksschule Echsenbach begrüßen zu 

können. 

Nach einem Rundgang durchs Gemeindeamt, wo 

die einzelnen Büros besucht und erklärt wurden, 

führte der Bürgermeister die Besucher in den Sit-

zungssaal, wo die Kinder Fragen über die Aufga-

ben des Bürgermeisters stellen durften.  

Beim abschließenden Besuch im Bauhof erhielten 

die Schüler noch Informationen über die Aufgaben 

der Bauhofmitarbeiter und deren Arbeitsgeräte.  

Tag der Sonne in der Volksschule Echsenbach  

Heuer beteiligte sich die VS Echsenbach am 3. 

Mai 2013 erstmals am europªischen ĂTag der 

Sonneñ. 

Die Schüler trugen Lieder, Geschichten und Ge-

dichte zu diesem Thema vor. Danach lasen sie den 

zahlreichen Gªsten ihre Sªtze ĂSonne bedeutet f¿r 

mich éñ vor und schm¿ckten damit einen Strauch 

in einer Vase. Die im Werkunterricht gebastelten 

Solarautos und Solarboote der 3. und 4. Klasse, 

sowie die von der 1. Klasse gemalten Sonnenbilder 

fanden großen Anklang bei den anwesenden El-

tern und Großeltern.  

Jedes Kind durfte in einem Blumentopf Sonnenblu-

mensamen einsetzen und diesen mit einer gebas-

telten Sonnenblume schmücken. Das Highlight für 

die Schüler war aber sicher der gemeinsame Luft-

ballonstart.  

Zum gemütlichen Abschluss gab es für alle Anwe-

senden noch köstliche Muffins, die einige Muttis 

zur Feier beisteuerten. GGR Wolfgang Sinhuber 

versorgte uns dazu noch mit Getränken. Ein herzli-

ches Dankeschön an alle Spender! 

Einziger Wermutstropfen bei dem gelungenen Fest 

war sicher, das so gar nicht zum Tag der Sonne 

passende Wetter. 

Zimmergewehrschießen des ÖKB Echsenbach  

Beim diesjährigen Zimmergewehrschießen des 

ÖKB Echsenbach konnten in den einzelnen Be-

werben wieder einmalige Ergebnisse er-

zielt werden. 

Bei den Einzelbewerben erreichten Brigitte 

Teuschl bei den Damen und Gerhard Königseg-

ger  bei den Herren, mit jeweils 100 Ringen die 

höchst mögliche Punktezahl ! 

Beim anschließenden Neuwirth -Cup, dem Ver-

einsschießen landete die Katholische Jugend 

Echsenbach mit 442 Punkten auf dem verdien-

ten ersten Platz!  

Wir gratulieren den Gewinnern!  
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JuMi im Juni  

Die Katholische Jungschar und die Ministranten 

luden am 1. und am 2. Juni zu einem vergnügli-

chen Nachmittag ins Pfarrheim Echsenbach ein. 

Ein abwechslungsreiches Programm mit Liedern, 

Musikstücken und Sketche wurde zum Besten ge-

geben, welches beim Publikum großen Anklang 

fand. Die Darbietungen der Kinder wurden mit gro-

ßem Applaus belohnt. Im Anschluss wurden den 

Gästen Getränke und Snacks angeboten und man 

verbrachte noch einige Zeit in geselliger Runde. 

Sommerwiesn Echsenbach  

Renovierung Rieweismarterl in Echsenbach  

Das bekannte "Rieweismarterl" in Echsenbach, an 

der Kreuzung in Richtung Rieweis, wird schon seit 

Jahren von der Familie Lemke betreut. 

Da in den letzten Jahren der Zahn der Zeit auch 

an dieser Gedenkstätte genagt hatte, entschloss 

sich die Gemeinde mit Hilfe der Betreuer das ka-

putte Dach zu erneuern. 

Nun erstrahlt das Marterl wieder im wahrsten Sin-

ne des Wortes. 

Bürgermeister Mag. Johann Lehr bedankte sich 

bei Familie Lemke für ihr freiwilliges Engagement 

bei den Arbeiten und für die ständige Pflege der 

Anlage. 

Bereits zum 31. Mal veranstalteten die Freiwillige 
Feuerwehr und der SC Hartl Haus gemeinsam 
das Echsenbacher Sommerfest, aber erst zum 2. 
Mal die Echsenbacher Sommer-Wiesn. 

Am Freitag, dem Abend der Betriebe sorgten die 
"Jungen Paldauer" f¿r tolle Stimmung und ein 
volles Festzelt. Ein Programm für die Jugend und 
Junggebliebenen gab es bei der Wiesn Party am 

Samstag mit den "Rockies". Beim Frühschoppen 
mit Festmesse am Sonntag im Zelt, sorgte die 
Musikkapelle Echsenbach für den musikalischen 
Rahmen. 

Eine gelungene Sommer Wiesn, mit Wiesnwet-

ter, Wiesnstimmung, Wiesnschmankerl und 

jede Menge Wiesngäste!  
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